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Karlsruher
Intelligenz , und Wochen - Blatt .

Nro . 98 . Donnerstag den 7 . December » 826 .

Mit Großherzvglich Badischem gnädigst » » Priviltgio .

Bekanntmachungen .
( >) Karlsruhe .

^
sBekannrmachungJ Zur

Aufnahme der Declarationen über Weinhandlungs -
Patente , werden die diesigen Einwohner , welche
solche zu erhallen wünschen , hiemit aufgefordert ,
innerhalb 14 Tage » es dahi >r anzuzeigen .

Karlsruhe den 18 . November » 826 .
Bürgcrmcistermt und Stadtrath .

(2) Karlsruhe . sDas Einträgen der Ge¬
bäude in die Brandkasse betreffend .j Diejenigen hie¬
sigen Einwohner , welche im Laufe dieses Jahrs neue
Häuser erbaut , oder Reparationen an alten vorge --
nvmmen oder niederqeriffen haben , werden hierdurch
aufqcfordert , sich Donnerstags den 7 . December 2826
auf dem hiesigen Rathhause bei den geordneten Bau -
kaxotoren , wegen Ab - und Zuschrcibcn dieser Ge¬
bäude in die Brandkasse einzusinden . Da es viel¬
leicht möglich wäre , daß mehrere Eigenihümer schon
in früherer Zeit diese Anzeige unterlassen halt . « , so
weiden daher sämmkliche aufgcfordert , ihre Brand -
Kassenanschlägc an diesem und folgenden 14 Tagen
nachzusehen , um sich vor Schaden hüten zu können .

Karlsruhe , den 29 . November 18 * 6 .
Bürgermeisteramt und Stadtrath .

( t ^ Karl sruh e . sSchuldenliquidakivnl Ge .
gen das überschuldete Vermögen des Schubmachermei -
strrs Jakob Wagner dahier wird hiermit der form *
liehe Konkiirsprczeß crfnnnt und Tagfahrt zur Schul -
denliquidalicn auf Mittwoch den 13 . Dezember d I .
Bormittags 8 Ulr anbcraumt , wozu sämmkliche Gläu¬
biger unter Vorlage ihrer Beweisurkunden , bei Ver¬
meidung des Ausschlußes von gegenwärtiger Konkurs¬
masse anher rorgeladen werden .

Karlsruhe den 16 . November 1826 .
Ervßherzcgl . Stadtamt .

( » ) Karlsruhe . sSchuidenliquidation .1 Uebcr
Nachlaß des verstorbenen Postofsici' alcn Joseph

^
o a rl h dahier ist der förmliche Eoncur « erkannt und

Tagfahrr zur Schuldenliquidalion auf Freitag den» 2 . Dezember d . I . Morgens 8 Uhr anbcraumt ,wozu sammilkche Gläubiger , unter Vorlage ihrer De »

«veisurkuvden , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der vorhandenen Masse anher vorgeladcn werden .

Karlsruhe den 24 . November » 8 rb .
Grpßherzvgl Stadkamt .

( 2 ) Karlsruhe . s Kunsivcrlofunq s Di »
durch hohe Verfügung des Gcoßherzoglicheir hochpreiß-
lichen Ministeriums des Innern unterm 29 . Dezember
1823 Nro . 16407 gcnehmigken Verloosung von Kunst¬
sachen, veranstaltet durch die Kunsthandlung von Jo¬
hann Velten dabicr , ssndcl den ro . k . M . auf
diesseitigem Bureau stall . Die Ziehung beginnt
Nachmittags 2 Uhr , wozu die Loose Jnnhabcc hiermit
einzeladcn werden

Karlsruhe den 24 November 2826 .
Großhcrzogl . Polizey - Bureau .

Kauf - Anträge .
(3 ^ Karlsruhe . s Hausversteigerung . s Mon »

tag den 28 . k. M . Nachmittags 2 Uhr wird das dem
Gardisten Jakob Herrmann von hier gehörige
2stöckige Wohnhaus in der Hospitalstraße Nro . 8 .
auf der Amtsrevisoratskanzlei dabicr mit Rcuisica -
lionsvorbehalc öffentlich versteigert werden .

Karlsrube den 29 . November » 826 .
Großh . Stadtamlsrcvisorak .

( 3^ Karlsruhe . fHausversteigcrung .) Mon¬
tag den 21 . Dktembe 'r d . I . Vormittags 10 Uhr
wird das den Gebrüter Falk und Hayum Faber
gehörige zweistöckigte Wohnhaus , sammk Flügel .
Hintergebäude und Garten in der Ritterstraße neben
Kübler Kollier und Schneider Gosset liegend der
Erbtheilung wegen wiederholt öffentlich versteigert wer »
den . Karlsruhe den 22 . November 2826 .

Bürgermeisteramt und Stadtrath .
(2) Karlsruhe . sTuterverstrigerunaJ Die

Güter des verstoibenen Kaiserwirih Dollm ätsch
von hier werden der Erbverlheilung wegen Dienstag
den 21 . Der . Nachmittags 2 Uhr >m Gasthaus zum
Salmen nochmal « öffentlich versteigert .

Karlsruhe den 30 . Rov . 2826 .
Großh . StadlAmrsrevisorat .



Pachlartrag ? « n t* S* > r t .• i 1; u n p, n .
C P « i * it c 1 1 c i !) i: n a o n in & r. r i s i u I' i .

Nächst Ccm SJiuhihnr^ ct [hcr sind i Zimmer ,
zusammen , oder einzeln , mit Möbel und Kost . auch
ohne das letztere svgl . ich zu vcrmiethen. Im Comptoir
dieses Blattes ist das Nähere zu erfragen.

In der neuen Herrnstrasse Nro . 32 . ist ein schön
tapezirtes Zimmer mit Belt und Möbel zu verleihen ,
und kann auf den ersten Jänner bezcgen werden .

In der Nahe der Großherzoglichen Kanzlei sind
zwei Zimmer an ledige Herrn zu vermiet! >n , und
können sogleich bezogen werden . Wo , sagt das Comp¬
toir dieses Blattes.

Bei Heinrich Hirsch in der lanaen Straße ist
der mittlere Stock zu vermicthen, bestehend in 7 Zim¬
mer , Küche , Keller , Holzrcmiß sammt Waschhaus ,
und ist auf den 23 . Jan . k. I . zu bezieben .' In der Karlsstraße Nro . 15 . im dritten Stock
ist ein Logis auf nächsten 2Z Januar zu vermielben,
solches besteht in 3 Zimmer , Küche , Speichcrkam-
mer, Keller , Hoizremies und Theil am Wa -chhaus .

In der Hospilalstraße Nro . ro . ist im oder»
Stock ein Logis zu vermielhen , bestehend in einer
Stube , Kammer , Küche , Keller , Holestall , und kann
sogleich oder auf den 23 . Jauner bezogen werden .

In der Schlacktbausstraße Nro. 5 . ist ein jchö -
nes tapeziertes Zimmer mit Bett und Möbel , zum
sogleichen Bezüge , auch ein Fortepiano mit 6 Ok¬
taven zu vermielhen. w

^ ( > ) Karlsruhe . lLoeirgcsuch .1 Eine Woh¬
nung , bestehend aus fünf deitzbaren Zimmern , einer
Kammer und Küche , nebst Keller , Holzremise und
Waschküche , weder an den äußersten Enden der Lange
der Stadt noch auf der Vorderseite ganz nördlich lie¬
gend bedarf der Unterzeichnete auf den 23 . Jänner
1827 . Derjenige Hanseigenthümer , welcher eine
solche Wohnung besitzt und in di - Mleibe zu geben
willens ist , beliebe ibn zeitlich davon in Kennkniß
zu setzen . Karlsruhe am 2 . December >8r6 .

H i n le r fa d , Hofrath
wohnhaft in der Erbprinzenstraße Nro . 2 ' .

( >) K a rIsr u he . fLogisgesuch . Î Eine stille
Haushaltung sucht auf den 23 . Jänner k . I . in
einer von der Mitte der Stadt nicht zu sehr entfern¬
ten Gegend ein Logis von I geräumigem Zimmer ,
1 Schlafstube , Küche und Holzvlatz . Nähere Aus¬
kunft gibt das Comptoir dieses Blattes.

Bekanntmachungen .
( 1) Carlsruhe . [ Avcriissemen *. ] Dans

le but de procurer , aux personues qui desirent
faire les Stüdes de la Langue Francaise , un
moyen fatile et suujout peu dispendieux d ’ao

quer
'
r npi lement ln s connoisssnrps de' irabJ «-»

ft necessaires cP um . I .atigue qui devi « nl de
jouren jour plus indispensable : le Sous sign ^
a l’honneur d’annoncer au public , qu’ il s ’cst
propose , ä dater du i er Janvier 1827 , d ’ou-
vrir une öcole francaise , dnns laquelle seront
admis tous ceux qui possederont dejä les pre-
mieres regles granmiaticales et qui seront en
e'tat de tracluire . L ’dcole sera tenue troi *
fois par seniaine des les 6 heures du soir .
Le prix est d ’ue ecu de Brabant par moia
payable d’avance . Les personnes qui vou -
dront bien l’honorer de leur estimable con -
fiance , sollt prie

'es de « ’adresser , k lui - mfeine,
rue du cliäteau Nro . a , avant le 17 du cou¬
rant . H . B ^ guin .

( r ) Karlsruhe . fGartcn zu verieihenst Cin
Viertel Garten vor dem Nüppurrcr Thor in dem al¬
tem Ncubruch in der zweiten Gewann , welcher sihr
gut angebaur ist und schöne tragbare Dbstbaume hat
ist zu verleihen, und das Nahe» im Innern Ziikel
Nro. 5 . zu erfragen.

(3 ) Karlsruhe . sAnzcige und Empfehlung j
Unterzeichneter macht hiemir einem hohen Adel und
verehrungswürdigkn Publikum die ergebenste Anzeige ,
daß er seine bisherige Wohnung in der langen Straße
bei Bierbrauer Künzler verlassen bat , und nun in
seinem neuerdauicn Hause in der Neuthorstraße Nro.
ir . lvgict . Er bittet daher die verehrlichen hiesigen
Einwohner , ihm das bisher geschenkte gütige Zutrauen
nicht zu entstehen , sondern ihn vielmehr mit Brun -
n . ngeschasten all . r Art zu ec !tcu >n Cr verspricht
gute Arbeit , die billigsten Pr - iße , und «chnelle Be-
dicnung. Bestellungen können neben meinem bishe¬
rigen Logis bei Kupftrschmitt Erxleben , lange
Straße Neo . iv « oter in meinem Hause gegeben
werden . Karl Kusterer , Brunnenmeistcr .

( 3 ) Karlsruhe . ^Anzeige und Empfehlung . )
Unterzeichiie . er mad) t ergebenst bekannt , baß er sein
Logis bei Herrn Buchbinder Goldschmidt ver ,
lassen bat , und zu Herrn Bäckermeister Verheiz
am Eck der alten Adlerstraße Nlv. >4 gezogen ist ,
er empfiehlt sich bestens in seiner Profession mii d >m
Anhang , daß bet ihm alle Sorten fertige Stiefel und
Schuhe zu haben sind , er bittet um geneigten Zu,
spruch und verspricht gute und billige Arbeit.

Johann Jakob H « " ü , ] un.
Schumach - rmeister.

( 2 ) Karlsruhe . sAnzcige u "d Empfehlung.j
Der Unterzeichnete bat nunmebr s. in eigenes Etablis¬
sement von den lelicbren w- ii- en Porcelain - und
schwarzen Desen , nad> der n >uest >n Tlra burger
Facon , angetreten, und empfiehlt sich biormit einem
hohen Adel und verehrlichen Publikum za geneigtem
Zuspruch , indem er damit die weitere Anzeige ver»



iii . iKi , büß er r * tvglcich der Reparatur und Rci -
„ iuUng sowell der Per -ellain - als d . r eisernen .Oefen
unterzieht , versicherr er r . ell« und billige B . dicnung.

Karl M a y e r junior ,
Hafnerm ister ,

wobnkaft in der allen Adlerstraße Nro . il .
(2 ) Karlsruhe . sW » aren»mpfthlung j Hand¬

schuhe mit Wolle gefüttert für Herrn und Dame » ,
Puppcvküpfe und lederne Puppengestelle, sind zu
verschiedenen Preisen zu haben bei

F . W . Kölitz , am Ludwigsplatz .
(2 ) Karlsruhe . sAnzei .ie . s Bei dem Her¬

annahen der Weihnachten empfiehlt sich der Unter-
eichnete sein . » verehelichen Gönnern mit seinem be¬
deutende » Vorrath Ki derspielwaaren und eines sehr
Lutea Honigs zu den billigsten Preisen.

3 . F Döring .
( t ) Karlsruhe . sAnzeige s Neue Holländer

Brllbä inge sind bei mir angekommen, auch empfehle
ich meine Auswahl von Rauchtabacken und Cigarren
wie auch alle Sorten Liqueurs zu den billigsten Preisen .

W . Roth .
( r ) Karlsruhe . ^Anzeige ] Unterzeichneter

jev,t ergebenst an , daß er seine Wohnung in der
netten Herrenstraße verändert habe , und nun in der
alten Walbstraße Nro . >5 . wohnt.

M Wagner . Bijoutier .
( 1 ) Karlsr uhe . [ Änseige . ] Bei Glaser¬

meister Bautz in der alten Herrenstraße Nro . ei .
neben der Eisenhandlung von Heren Etklinger und
Wormser sind täglich ftisch gewässerte Stockfische zu
haben.

( , ) Karlsruhe . sDienstantrag . 1 ES wird
auf Weibnachten cta Stubenmädchen gesucht , die
Nähen , Waschen , Bügeln und andre häusliche Ar¬
beiten versteht . Von wem , erfähtt man im Comp¬toir dieses Blattes .

Ankündigung
an Kaufleute , Fabrikanten , Lehrer von HandlungS -

schulen und an die Tbeilnehmer von Meyers
Comptoir - Handbuch.

So eben ist erschienen und in allen Buchhand¬
lungen zu haben :

Geographisches Comptoir - Handbuch
für Kaufleute , Fabrikanten u . s. w.

gr . 3. Ladenpreis » Rrhlr . »6 gr .
Mit fast unglaublichem Beifall hat sich da -

kaufmännische Publikum für das Comptoir - Hand¬
buch des Herrn Meyer , Herausgeber des
C or respon denzhlalle S für Kaufleu te , er¬

klärt und unierz iKnek , und freudi , dürfen wir ta¬
gen : eS wirb gewiß ihre Erwartung noch überkroffen
werden .

Da ein brauchbares geographisches Comptoir -
Handbuch für den Kaufmann , Fabrikanten , der ««
Gebüifin und Zöglinge gefühltes Bedürfniß war , und
zu benanntem Werke als unentbehrlich gerechnet wer .
den kann , so haben wir dafür Sorge getrggen , un »
ein solches gleichzeitig bearbeiten lassen , und es wi tz
dasselbe gewiß jeder Anforderung enrspre »
ch e n .

Der Ladenpreis ist 1 Rtblr . 16 gr. für zwei
Alphabete des größten Formats , wer aber sich dieses
Werk vor Ende Januar 18 *? ankauft , erhalt es in
jeder Buchhandlung noch für den Subscriptionsprei «
von 1 Rthlr . 8 gr .

Gvtha , im Oktober >826 .
Hennings '

sche Buchhandlung .
Bestellungen hi . rauf übernimmt die C . F

M ü l l e r sch e Hofbuchhandlung in Karlsruhe .

Fremde vom 1 . bis 5 . December.
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern.

Im Darmffädter Hof . Hr . Blumenthal ,Kaufm von Frankfurt . Hr . Viebnunn , Rfm. v . Lahr.
Hr . Petri , Amrsrevisoeats - GehUl,« non Mo . bach.

Im Erbprinzen . Hr . Graf von El . Mauris
k F >anzöüs-bcr Legationujekletär von Parle . Hr . Manhird,Partikulier von Mainz . Hr . Berlhier , .« im , von Paris .
Hr . Weyer , Part , mir Famil « von Speyer . He . Liad-ner , Kfm . o «n Elberfeld . Hr . Hirschhorn , Kaufm . von
Heibe ' berg . Hr . Lord Erskin . , k. Enziifier Gesandtermit Familie aus Heidelberg . Hr . Sido , Partikulier v .
Bruchsal . Mad . Wielandk von Basel . Mad . Rolhmana
daher . Hr . Williees , Panikulier von Paris .

Im goldnen Anker Hr . Herdenzen , k. Bayr .
Ingenieur - Hauplmann von Würzburg .

Im goldenen Kreuz . He . Bilgeran , Kaufm .
von Frankfurt . Hr . Laanberger , Partikulier » . Dresden .Hr . Lehrau , Kaufm . von Koblenz . Hr . Graf Vulmy ,k. franzdftscher LegarionSsekretär v . Kvnüantinopel . Hr.Konrady , Kaufm . von E . berftld . Hr . Huber , Part ,von Berlin . Hr . Kromler , Kaufm . von Basel Hr

'
Waldner , Panikulier mit Gattin von Basel . DU « Sig¬mund , von Reutlingen

Im goldnen Ochsen . Hr . Fischer , Forst¬meister von St . Blasien . Hr . Müller , Pfarrer von
Dinglingen . Hr . Brand , Part , von Münsterthal . Hr .
Kauch , Kupferstecher vor Darmstadt . Hr . Stein , In -
specror von Rappenau . Hr . Merz , Kaufmann v . Frank¬
furt . Hr . Finch uns Hr . Greß , Studenten von Hei¬
delberg .

Im König von England . Hr . Prey , Capi -
tain von Bruchsal .

Im Rappen . Hr . von SymonideS , k. k. Lstr .Eadet von Mainz .
Im Ritter . Hr . Augustin , MineralienhLndler

von Jnsbruck .
Im römischen Kaiser . Hr . Rau , Kaufmannvon Eiderfeld . Hr . Hacker, Kaufmann von Würzburg .



Hr Wirker , Kaufmann von Mainz . Hr. Schweizer¬
darth , Poltikulier von Worms . Hr , Eraick , Koufin.
ron Baireuth . Hr . Morff , Part , von Hamburg. Hr.
Lanbenderger , ErvßhLndler ron Wien.

Im rothen Hau « . Hr. Hirtler , Eand. juris
von Heidelberg.

Im schwarzen Bären . Hr. Graf Deledekerke
mit Familie aus der Schweiz . Hr. Kable und Hr. Vö !»
UI , Kaufleute von Bischweiler.

Im Waldhorn . Hr . Lichtenberg , Eadet von
München .

Zm Aihrjnger Hof . Hr . Swiney und Hr.
Po » » v , Partikuliers aus England. Hr. Steurer , Part ,
mit Tochter ron keipzig. Hr . Krause , Hr. Hampe und

Hr. Schebter , Studenten von Heidelberg Frau Stall¬
meister von Gilliuann mit Familie aus Freiburq. Hr.
Lainberg , Baumeister mit Familie von Weiffenburg.
Hr . Mczqer , Kreiosecretär von Offenburg. Hr. Allein ,
Weinhändler von Würzburg. Hr. Eggly Pfarr - Bicar
ve .r lSochoheim .

Iu Privathäusern . Hr. Wurckhardt , Kauf¬
mann ron Todtnau.

Lückenbüßer .

Anekdote .
Der so berühmte Taschenspieler Philadelphia

kam zu Anfang des JahreS 1777 nach Gvtiinqen .

Ltchkenbera , der sich auf eine andere Art , durch Gei¬

steskräfte und feinen , oft sehr muihwilligen Witz be¬

rühmt gemacht hat , schrieb in aller Geschwindigkeit ei¬

nen Anschlagzettel im Namen Philadelphias , ließ ihn

in der Nacht drucken , und am fclgenbm SÄorgfn

überall anschlagcn , so daß der prahlcrische Taschen¬

spieler noch nicht Zeit gehabt halte , seine Knnst -

stücke selbst anzukündigcn . Der Anschlagzettel ist so

witzig , daß wir einiges daraus hier mitlheiien wollen .

Er fing also an :
Avertissement . .

Allen Liebhabern der übernatürlichen Physik

( Naturkunde ) wird hierdurch bekannt gemacht , daß

vor «in paar Tagen der weltberühmte Zauberer Phi -

ladelphus Philadelphia — allhier auf der ordinären

Post angelangt ist , cd es ihm gleich ein leichtes g we¬

st » wäre , durch die Luft zu kommen . Es ist näm¬

lich derselbe, der im Jahr r ',82 zu Venedig auf öf¬

fentlichem Markte ein Knäuel Bindfaden in die Wol¬

ken schmiß , und daran in die Lust kletterte , bis man

ihn nicht mehr gesehen. Er wird mit d . m 9 . Irn -

titt d. I anfangcn seine Einihalcrstücke auf dem hie¬

sigen Kaufhaus « öffentlich heimlich den Augen deS

Public « vorzulegen , und wöchentlich zu bessern Kunst¬

stücken fvrtfchreiten , bis er endlich zu feinen 500 Loujz -

dorstückcn kommt , darunter sich einige befinden , die ohne

Prahlerei zu reden — das Wunderbare seldst üdertref -

f«n, ja , so zu sagen , schlechterdings unmöglich sind.

Es hat derstkbe die Gnade gebäht , vor allen
hohen und niedrigen Potentaten aller vier Welktheile ,
und noch vorige Woche auch sogar im fünften vor ih¬
re Maj . stet der Königin vonDberea auf Ltahcite mit
dem größcsten Beifall seine Künste zu machen .

Ec wird sich hier all « Tage und alle Stunden
des Tages sehen lassen , ausgenommen Montags und
Donnerstags nicht , da er dem ehrwürdigen Kongreß
( Versammlung der Staatsbesitzerl seiner Landsleute
zu Philadelphia ( in Nordamerika ) die Grillen ver¬
jagt , und nicht von , , bis i r Mittags , da er zu
Eonstantinopel engagirt ist , und nicht von » r bis 1
da er speiset.

Von den Allkagssiück . n zu einem Thascr wollen
wir einige angeben , nicht sowohl die besten , als viel¬
mehr die , welche sich mit den wenigsten Worten fas¬
sen lassen .

- , ) Nimmt er , ohne aus der Stube zu gehen ,
den Wetter Hahn von der Jakobikirche ab , und feztkha
auf die Johanniskirche , und wiederum die Fahne des
Johannis > Kirchthurms auf die Jakobikirche . Wenn

sie ein paar Minuten gesteckt , bringt er sie wieder
an Drr und Sr . Ue.

N . B Alles ohne Magnet , durch die blose Ge ,
schwindigkeit u . s. w.

4 ) Läßt er sich eine Holzaxt bringen , und schlagt
damit einen Chapeau vor den Kopf , daß er wie tvdt

zur Erde fallt . Auf der Erde versetzt er ihm einen

zweiten Slreich , da denn der Ehapeau sogleich auf -
fichk , und gemeiniglich fraat , was das für eine Mu¬

sik ftp ? UebrigenS so gesund wie vorder .
5) Zt - Hk er drei bis vier Damen dieZöbne sanft

aus , laßt sie von der Gesellschaft in einem Beutel

sorgfältig durch einander schütteln , ladet sie alsdann

in ein kleiner Feldstück , und feuert sie besagten Da¬

men auf die Köpfe , da dann jede ihre Zähne rein

und weiß wieder hat .
7 ) Nimmt er alle Uhren , Ringe und Juwelen

der Anwesenden , auch baare« Geld, wenn es verlangt
wird , und stellt jedem einen Schein aus . Wirft

hierauf alles in einen Koffer , »nd reiftt damit nach

Kassel . Nach acht Tagen zerreißt jede Person ihren

Schein , und so wie der Niß durch ist > so sind Uhren

Ringe und Juwelen wieder da . Mit diesem Stück

hat er stch viel Geld verdient .
N . B . Diese Woche noch auf der ober» Stube

des Kaufhauses , künftig aber hoch in freier Lust

über dem Marklbrunnen . Denn wer nichts be¬

zahlt , steht nichts . '

Philadelphia ärgerte sich so sehr über diesen

Anschlag , daß er am andern Morgen von Göttingen

adr . iftc« und nie wieder diese Stadt tekrat .

Verlag und Truck der E . F MüN er schon Hcfb-' ch >ruckcroy.
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